Hallo mein lieber Astrokurs,
ich hoffe ihr hattet trotz der Einschränkungen schöne Ferien und fühlt euch ein wenig erholt. Ich will in Astronomie nach wie vor nicht so viel Stress machen und hoffe, dass wir uns im März wieder sehen und hören können. 
Heute soll es um die drei keplerschen Gesetze gehen, die ja als ein Beweis für die Richtigkeit des heliozentrischen Weltbildes gelten, aber es auch erweitern, indem Kepler bewiesen hat, das die Planetenbahnen keine Kreise sind, sondern Ellipsen. 
Dazu wieder einige Folien aus meiner Powerpoint – Präsentation, ein Video und natürlich die Arbeit mit dem Lehrbuch.
Im Lehrbuch findet ihr die drei keplerschen Gesetze auf den Seiten 70 bis 72. Lest sie euch durch und schreibt euch das Wichtigste dazu raus.
Übungsaufgaben: LB S. 121 Nr. 2,3 und LB S.122 Nr.14
Hier die Videos zur „Verdauung“ und eine Beispielrechnung zum 3.Gesetz:
 https://youtu.be/UdxJl8G-ExQ
https://youtu.be/I_vPVV8fKlo
Und nun noch meine Folien:
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Ich wünsche euch noch eine gute Zeit bis zum Wiedersehen,
euer Astrolehrer Herr Hornbogen.
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Das zweite keplersche Gesetz -
Bahngeschwindigkeit

Der Fahrstrahl Sonne-Planet
uberstreicht in gleichen Zeiten
gleiche Flachen.

Schlussfolgerung: Ein Planet bewegt
sich in Sonnennahe (Perihel)
schneller als in Sonnenferne (Aphel).

Beispiel Erde: im Aphel v=29km/s
im Perihel v=31km/s
Mittlere Geschwindigkeit: v =30km/s

Schlussfolgerung:Unser Sommer auf der Nordhalbkugel ist langer als
der Winter.
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            Das zweite keplersche Gesetz - Bahngeschwindigkeit    Der Fahrstrahl Sonne - Planet  überstreicht in gleichen Zeiten  gleiche Flächen.  Schlussfolgerung: Ein Planet bewegt  sich in Sonnennähe (Perihel)  schneller als in Sonnenferne (Aphel). Beispiel Erde: im Aphel  v = 29 km/s im Perihel v = 31 km/s Mittlere Geschwindigkeit: v = 30 km/s Schlussfolgerung: Unser Sommer auf der Nordhalbkugel ist länger als  der Winter.
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Das dritte keplersche Gesetz -
Bahnverhaltnisse

Fiir alle Planeten gilt: Die Quadrate der
Umlaufzeiten T zweier Planeten verhalten sich
zueinander wie die dritten Potenzen ihrer grofien
Bahnhalbachsen a (mittleren Entfernungenr).

T12: 22 =q1?:a23

Beispiel: Erde T=1a r=1AE
Mars T=1,88a r=1,52 AE
Saturn T=29,46a r=9,54 AE

Preisfrage:Wie alt wdre euer Astrolehrer,
wenn er auf dem Saturn leben wirde?
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               Das dritte keplersche Gesetz - Bahnverhältnisse   Für alle Planeten gilt: Die Quadrate der  Umlaufzeiten T zweier Planeten verhalten sich  zueinander wie die dritten Potenzen ihrer großen  Bahnhalbachsen a (mittleren Entfernungen r) . T 1 ² : T 2  ² = a 1 ³ : a 2 ³ Beispiel: Erde T = 1a r = 1AE Mars T = 1,88a r = 1,52 AE Saturn T = 29,46a r = 9,54 AE Preisfrage: Wie alt wäre euer Astrolehrer,  wenn er auf dem Saturn leben würde?   
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Kepler war ab 1600 Assistent von Tycho Brahe (1546 1601) in Prag
und berechnete nach dessen Tod die Marsbahn und entdeckte die
nach ihm benannten drei Gesetze der Planetenbewegung.
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                      Johannes Kepler (1571  -1630)       Kepler war ab 1600 Assistent von Tycho Brahe (1546  - 1601) in Prag  und berechnete nach dessen Tod die Marsbahn und entdeckte die  nach ihm benannten drei Gesetze der Planetenbewegung.    Denkmal in Prag
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Das erste keplersche Gesetz -
Bahnform der Planeten

Planeten bewegen sich auf kreisahnlichen Bahnen (Ellipsen), in
deren einem Brennpunkt die Sonne steht.

M...Brennpunkt

m...Planet
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            Das erste keplersche Gesetz - Bahnform der Planeten    Planeten bewegen sich auf kreisähnlichen Bahnen (Ellipsen), in  deren einem Brennpunkt die Sonne steht. M...Brennpunkt m...Planet Beispiel Abstand Erde  - Sonne: 152,1 Millionen km im Aphel (Sommer) 147,1 Millionen km im Perihel (Winter) Mittlere Entfernung = große Bahnhalbachse: r = a = 149,6 Mill.km


